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zwiſchen der Großherzoglichen Domänenverwaltung N. und der Gemeinde Sternheim , die

Ablöſung des Domanialzehnten zu Sternheim betreffend .

Wapin die Gemeinde Sternheim in Gemåfiheit der Gf. 48 und 49 . des Zehntabloͤſungsgeſetzes bez

ſchloſſen hat , die auf der Gemarkung Sternheim mit Ausnahme des Hofgutes Johannisthal haftenden

Zehntrechte der großherzoglichen Domaͤnenverwaltung abzuloͤſen ; nachdem ferner dieſer Gemeindebeſchluß

durch das unter Nro . 1. anliegende Zeugniß des Buͤrgermeiſters zur Kenntniß der Domaͤnenver—

waltung gebracht , ſofort von Letzterer dem Gemeinderath das Protokoll I . (kdie Beſtimmung deg Ab -

loͤſungskapitals betreffend ) nebi allen Beilagen zur Cinfiht vorgelegt , auh gegen die hiernach aufge —

ſtellte Abloͤſungsberechnung nichts erinnert worden war , iſt zwiſchen den , heute auf der Domaͤnenver⸗

waltungskanzlei erſchienenen , durch die unter Nro . 2 anliegende Vollmacht des geſammten Gemeinde —

raths zu Sternheim zum Abſchluß eines Abloͤſungsvertrags ermaͤchtigten Gemeinderathsgliedern — Buͤrger⸗

meiſter Wolf und Gemeinderechner Herzog von da auf der einen , und zwiſchen der großherzoglichen

Domaͤnenverwaltung auf der andern Seite nachfolgender

Zehntabloͤſungsvertrag

zu Stande gekommen :

1) die Gemeinde Sternheim loͤſt den geſammten , der Domaͤnenverwaltung innerhalb der Ge -

markung —jedoch ausſchließlich des Hofguts Johannisthal — zuſtehenden Zehnten ab ;

2 ) das Abloͤſungskapital wird auf 58411 fl. 40 kr . fuͤr den großen , 280 fl . 40 kr. fuͤr den kleinen ,

2698 fl. 40 kr . fuͤr den Weinzehnten , zuſammen alſo auf — Ein und ſechzig tauſend vier

hundert Gulden feſtgeſetzt ;

3) der Zehntbezug fuͤr die großherzogliche Domaͤnenverwaltung findet im Laufe dieſes Kalender —

jahrs zum letztenmale ſtatt ;

4J) das Abloͤſungskapital wird vom 1. Januar des kuͤnftigen Jahres an verzinſt ;

5) zur Abtragung des Kapitals wird zunaͤchſt der Staatszuſchuß an die Domaͤnenverwaltung

abzetreten , der hiernach noch bleibende Kapitalreſt aber in den fuͤnf Jahreszielern 1836



bis 1840 , je auf den 23 . April jedes Jahrs von der Gemeinde an die Domänenverwaltung
entrichtet ;

6) dieſer Vertrag wird zweifach ausgefertigt und eine Ausfertigung der Domaͤnenverwaltung,
die andere den Bevollmaͤchtigten des Gemeinderaths zu Sternheim eingehaͤndigt.

So geſchehen

N. den ten Juli 1835 .

Großherzogliche Domänenverwaltung N. Buͤrgermeiſter Wolf von Sternheim .
M. Gemeinderechner Herzog von da .
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